
 

 

 

Nummer 19/2017

ALLE GUTEN DINGE SIND DREI:  
KLARER 5:1-ERFOLG GEGEN GMÜND 

 
Jetzt hat es auch zu Hause geklappt! Im dritten Anlauf feierte der ASK Bau Pöchhacker Ybbs seinen 
ersten vollen Saisonerfolg im Donaustadion. Der SC Gmünd wurde mit einer 5:1-Packung nach Hause 
geschickt. Manuel Leitgeb (Bild), Robert Kaminger je zwei Mal und Elvis Dirvaru erzielten die Treffer. Jetzt 
geht es am Samstag zum Landesliga-Absteiger Würmla, der im Nachtragsspiel am Montag in Mauer mit 
3:0 erfolgreich blieb. 
  



NUR MEHR DREI TEAMS OHNE NIEDERLAGE 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. EGGENBURG 4 3 1 0 12 4 10 
2. KILB 4 3 0 1 11 5 9 
3. SIEGHARTSKIRCHEN 4 3 0 1 4 4 9 
4. SCHREMS 4 2 2 0 10 7 8 
5. ASK YBBS 4 2 1 1 10 3 7 
6. WÜRMLA 4 2 1 1 7 3 7 
7. WIESELBURG 4 2 1 1 5 5 7 
8. HERZOGENBURG 3 1 2 0 5 3 5 
9. AMALIENDORF 4 1 1 2 7 13 4 

10. MELK 4 1 0 3 9 12 3 
11. WEISSENKIRCHEN 4 1 0 3 6 9 3 
12. GMÜND 4 1 0 3 5 10 3 
13. MAUER-ÖHLING 4 0 1 3 2 11 1 
14. SEITENSTETTEN 3 0 0 3 3 7 0 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. YBBS 4 4 0 0 32 4 12 
2. EGGENBURG 4 3 1 0 22 5 10 
3. WÜRMLA 4 3 0 1 9 4 9 
4. WIESELBURG 4 3 0 1 17 13 9 
5. AMALIENDORF 3 2 1 0 6 3 7 
6. SCHREMS 4 2 0 2 14 9 6 
7. KILB 3 2 0 1 6 5 6 
8. GMÜND 4 1 0 3 9 10 3 
9. MELK 4 1 0 3 12 15 3 

10. SEITENSTETTEN 3 1 0 2 8 14 3 
11. HERZOGENBURG 2 1 0 1 3 9 3 
12. SIEGHARTSKIRCHEN 4 1 0 3 5 22 3 
13. WEISSENKIRCHEN 3 0 0 3 2 15 0 
14. MAUER-ÖHLING 4 0 0 4 2 19 0 

 

ERGEBNISSE DER 4. RUNDE 

Kilb – Amaliendorf 6:2 (U23: abgesagt), Schrems – Seitenstetten 3:1 (U23: 8:1), Mauer – Würmla 0:3 (U23: 1:3), 
Sieghartskirchen – Melk 1:0 (U23: 1:7), Eggenburg – Wieselburg 2:0 (U23: 10:1), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Gmünd 5:1 
(U23: 6:1), Herzogenburg – Weißenkirchen 3:1 (U23: verschoben auf 20. September). 

VORSCHAU AUF DIE 5. RUNDE 

Freitag, 8. September, 19.15 Uhr (U23: 17.15 Uhr): Wieselburg – Kilb. 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr): Melk – Mauer, Gmünd – 
Herzogenburg.  

Samstag, 9. September, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr): Seitenstetten – Eggenburg, Würmla – ASK Bau Pöchhacker Ybbs  
(Schiedsrichter: Matthias Wilfried Lenz, Andreas Kaiblinger, Johann Allinger; U23: Yasar Erkol). 

Sonntag, 10. September, 16.30 Uhr (U23: 14.30 Uhr): Amaliendorf – Sieghartskirchen, Weißenkirchen - Schrems. 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Zum zweiten Mal in dieser Saison muss der ASK am Samstag 
auswärts antreten. Die Parb-Elf gastiert beim Landesliga-
Absteiger Würmla, das zuletzt zwei Siege in Folge gefeiert 
hat. Am Montag schlug die Truppe von Damir Grabovac 
Mauer auswärts glatt mit 3:0. „Würmla in toller Form“, hieß 
es in der Tullner NÖN dieser Woche. Denn bereits eine 
Woche davor gab es im Derby gegen Sieghartskirchen einen 
verdienten 3:0-Erfolg. Und auch Tabellenführer Eggenburg 
biss sich in Würmla bereits die Zähne aus und konnte in der 
ersten Runde nur einen Punkt entführen (1:1). Die einzige 
Niederlage kassierte Würmla, bei denen es im Sommer einen 
größeren Kaderumbau gegeben hatte, in Kilb (0:2). Damit 
rangiert die Mannschaft aus dem Tullner Bezirk punktegleich 
mit den Ybbsern unmittelbar hinter dem ASK auf Rang sechs 
der Tabelle. Auf Ybbs wartet daher mit Sicherheit ein 
schweres Spiel. Allerdings kann Trainer Martin Parb erneut 
fast auf den gesamten Kader zurückgreifen. Einzig Dominik 
Aigner wird am Samstag aus privaten Gründen fehlen. 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich 
bei Johannes Wegscheider (GartenAktiv 

Wegscheider) für die Matchpatronanz sowie 
bei Herbert Staudinger „Die Einrichter – 

Staudinger & Dolp“ für die Matchballspende 
im Spiel gegen Gmünd. 

 

    
  



EINE KLARE ANGELEGENHEIT 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Gmünd 5:1 (3:0). 
Ybbs begann von Beginn weg druckvoll und machte das Spiel. Schon in der dritten Minute jubelten die 
ASK-Fans. Nach einem Schuss von Patrick Bruckner, den Torhüter Torsten Flicker an die Stange lenkte, 
staubte Manuel Leitgeb ab – allerdings aus Abseitsposition. Zwei Minuten später zwang Stefan 
Sailer Flicker zu einer Parade und erneut ein paar Minuten danach musste Flicker bei einem Leitgeb-
Schuss nachfassen. Gmünd kam in den ersten 20 Minuten nur einmal gefährlich in den Ybbser 
Strafraum, Stefan Steiningers Kopfball fiel aber zu schwach aus. 

In der 26. Minute dann der Führungstreffer für den ASK. Patrick Bruckner geht links durch, knallt das 
Leder an die Stange, der Ball kommt zu Elvis Dirvaru und der staubt zum 1:0 ab. Kurz darauf hätte Elvis 
Dirvaru fast das 2:0 gemacht, nach einer missglückten Abwehr von Torsten Flicker außerhalb des 
Strafraums, verspringt sich der Ball unglücklich, sodass ein Verteidiger noch klären kann. In der 34. 
Minute ist es aber soweit. Zunächst wird ein Schuss von Stefan Sailer nach schönem Zuspiel mit der 
Ferse von Patrick Bruckner an die Stange abgelenkt. Den fälligen Eckball spielen die Ybbser kurz ab, 
Bruckner gibt zur Mitte, wo Robert Kaminger zur Stelle ist und auf 2:0 stellt. Und kurz vor dem 
Pausenpfiff ist es abermals Robert Kaminger, der nach einem Eckball und einem Gestocher im Strafraum 
das 3:0 erzielt. Und schon fast hätte es in der Nachspielzeit nochmals geklingelt, aber da war Patrick 
Bruckner etwas zu eigensinnig und schoss aus spitzem Winkel ins Außennetz, anstatt zur Mitte zu geben, 
wo drei Ybbser freistehend warteten.  

Nach Seitenwechsel kamen die Gmünder aggressiver aus der Kabine. Ybbs 
dagegen schien den Beginn der zweiten Hälfte etwas zu verschlafen. Und so 
kassierte man aus einem Freistoß den Anschlusstreffer. Jetzt konnte Gmünd 
eine Viertelstunde die Partie offen halten. Aber nach einer Stunde war 
endgültig alles entschieden. Nach einem Foul an Elvis Dirvaru, spielte dieser 
den Freistoß schnell ab zu Stefan Sailer, der schoss, Torwart Flicker parierte 
und Manuel Leitgeb staubte ab. Jetzt kombinierten die Ybbser wieder 
gefällig und spielten den Gegner zeitweise schwindlig, aber Stefan Sailer und 

Elvis Dirvaru vergaben zwei tolle Möglichkeiten. Gmünd kam noch zu einer Chance. Nach einem Eckball 
rettete Stefan Holzer per Kopf auf der Linie (65.). In der 67. Minute leitete Stefan Holzer dann das 5:1 
ein. Robert Kamingers Schuss wurde noch abgeblockt, aber Manuel Leitgeb war danach mit der Ferse 
zur Stelle und setzte den Schlusspunkt. Danach hatten Fabian Holzer, Dominik Aigner und Patrick 
Bruckner noch gute Möglichkeiten, aber ein weiterer Treffer wollte den Ybbsern nicht mehr gelingen. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Gmünd 5:1 (3:0). 

Torfolge: 1:0 Elvis Dirvaru (26.), 2:0 Robert Kaminger (34.), 3:0 Robert 
Kaminger (43.), 3:1 Martin Jasansky (48.), 4:1 Manuel Leitgeb (60.), 5:1 Manuel 
Leitgeb (67.). Gelbe Karte: Ondrej Sajtl (88. Foul). Ybbs: Bernhard Hayden; 
Thomas Kaminger, Robert Kaminger, Fabian Schadenhofer, Dominik Rass, Thomas Buschenreithner, Stefan Holzer (75. 
Dominik Aigner), Patrick Bruckner, Manuel Leitgeb (68. Markus Haubenberger), Elvis Dirvaru, Stefan Sailer (68. Fabian 
Holzer). 

Schiedsrichter: Martin Palgetshofer, Mevludin Zendeli, Mag. Peter Schett. Matchpatronanz: GartenAktiv Johannes 
Wegscheider. Matchballspende: Die Einrichter – Staudinger & Dolp. Ybbs, Donaustadion, 230 Zuschauer. 

     

 
    



VIER SPIELE: 32 ZU 4 TORE - IMPOSANT 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Gmünd 6:1 (1:0). 
Die U23 bleibt weiter ohne Punkteverlust an der Spitze und hat nach vier Spielen schon 32 Tore 
geschossen. Die Gmünder leisteten aber vor allem in Hälfte eins sehr viel Widerstand. 

Die Truppe von Udo Baumgartner dominierte von 
Beginn weg das Spiel, kam auch zu einigen tollen 
Möglichkeiten aber scheiterte im Abschluss. Erst 
ein „Nudeltor” von Tobias Eberl nach einem 
Getümmel im Strafraum brach den Bann. Nach 
Seitenwechsel spielte die U23 dann mit dem 
Gegner Katz und Maus und hätte bei mehr 
Konsequenz vor dem Tor noch den einen oder 
anderen Treffer dazulegen können. In der 88. 
Minute kam dann auch Torhüter Florian 
Straninger zu seinem ersten Saisontreffer. Er 
verwertete einen Elfmeter souverän. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Tobias Eberl (35.), 2:0 Benjamin Rass (54.), 3:0 Manuel Pils (56.), 4:0 Harald Bock (58.), 5:0 
Klaus Gierer (80.), 5:1 Tobias Schrammel (84.), 6:1 Florian Straninger (88. Elfmeter). Gelbe Karte: Tomasz Sludek (38. Kritik). 

Ybbs: Florian Straninger; Silvester Fasching, Lukas Eisenbauer (61. Nico Blumauer), Raphael Reithner, Manuel Pils, Julian 
Leonhartsberger (46. Klaus Gierer), Dominik Streisselberger (46. Christoph Maurer), Harald Bock (61. Dominik Györök), Tobias 
Eberl, Lukas Blauensteiner (40. Daniel Grünsteidl), Benjamin Rass. Schiedsrichter: Ing. Catalin Stefanescu. 

NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 
Nachwuchs. Ergebnisse: 

 U17: Gresten – NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/ 
Gottsdorf 3:6 (1:2). Tore: Benjamin Rass 4, Manuel 
Pichler, Nico Blumauer. 

 U16 OPO: NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf/Maria 
Taferl – NSG Waldhausen 1:1 (1:0). Tor: Philip Kurz. 

 U14 OPO: NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf – 
NSG Grein 4:3 (2:1). Tore: Matteo Wagner, Fabian 
Stadler, Kevin Kotzian, Markus Morf. 

 U13 MPO B: NSG Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling – 
Steinakirchen 6:0 (2:0). Tore: Jonas Bredlinger 2, 
Matteo Holzer 2, Kamran Hashemi 2. 

 U12 MPO A: NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling – 
Steinakirchen 1:7 (1:4). Tor: Jonas Stadler. 

Nachwuchs. Vorschau 
 U9 D: Sonntag, 10. September, 9.30 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt – Scheibbs (Donaustadion) 
 U10 B: Montag, 25. September, 17 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt – Waldhausen (Donaustadion) 
 U11 A: Donnerstag, 7. September, 17 Uhr: Wieselburg 

– NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt (in Wieselburg) 
 

 
 U12 MPO A: Samstag, 9. September, 10 Uhr: NSG 

St. Peter – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling (in 
Wolfsbach) 

 U13 MPO B: Freitag, 8. September, 17 Uhr: NSG 
Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling – Jauerling (in 
Gottsdorf).  

 U14 OPO: Samstag, 9. September, 10.30 Uhr: 
NSG Ybbs/Sarling/Neumarkt/Gottsdorf – 
Wieselburg (Donaustadion)U16 OPO: Freitag, 8. 
September, 17.15 Uhr: NSG – St. 
Georgen/Ybbsfeld - NSG Neumarkt/Ybbs/ 
Gottsdorf/Maria Taferl (in St. Georgen/Y.) 

 U17: Sonntag, 10. September, 11 Uhr: NSG 
Sarling/Ybbs/Neumarkt/Gottsdorf – NSG 
Euratsfeld (Donaustadion) 
 

Meisterschaftsstart Damen:  
 AKNÖ Gebietsliga Mostviertel: Sonntag, 10. 

September, 15.30 Uhr: ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
– SC Melk, Donaustadion (Schiedsrichter: Hikmet 
Inal). 

    
 


